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Fernsprecher 44.
43. Jahrgang

Bekanntmachung.
Es wurde festgestellt, daß verschiedene Personen die für

die Versorgung der französischen Armee bestimmten 2c -ens-
mütel von den französischen Soldaten kauften oder zu kaufen
suchten.

Es wird darauf hingewiefen , daß dies aufs strengste
verboten ist.

Zuwiderhandlung gegen diese Bekanntmachung wird
streng bestraft.

Der Administrateur Militaire des Kreises Königstein.

Die neue preußische Negierung.
Berlin, 25. März . Die Bildung der preußischen Regie¬

rung ist nach langwierigen Verhantdlungen zustande ge¬
kommen. Nachdem eine Einigung zwischen Zentrum , So¬
zialdemokraten und Demokraten erzielt worden , wird die
neue Regierung von diesen Parteien gebildet .' Auf die
Sozialdemokraten entfallen fünf Ministersitze , auf das Zen¬
trum und die Demokraten je zwei , während das Kriegs-
mimstenum den bürgerlichen Parteien zugerechnet wird . Ab¬
gesehen von noch möglichen Aenderungen wird sich das neue
kabmett̂wie folgt zusammensetzen : Ministerpräsident Abg.
Hirsch(voz .), Kultus Abg . Haenifch (Soz .) , Inneres Abg.
Heine(Soz.), Landwirtschaft Abg . Braun (Soz .) , Finanzen
Abg. Dr. Südekuin (Soz .), Ministerium für Volkswirtschaft
Abg. Stegerwald (Ztr .), Justiz Abg . Dr . am Zehnhoff (Ztr .),
H-mdelsministerium Abg. Fischbeck (Dem .). Kriegsmini-
stermm, wie bisher , Oberst Reinhardt . Außer diesen Mi-
msterposten soll jede Partei einige Unterstaatssekretäre in
bm einzelnen Aemtem erhalten . Das Zentrum wird je
einen Unterstaalssekretär im Kultusministerium und im
LaMchtschaftsministerium erhalten , die Demokraten einen
UÄKstaLtssekretär im Kultusministerium und eventl . auch
einenm Landwirtschastsministsrium . Für das Zentrum
UMMI eveM. noch- ein Ministerialdirektor im Ministenum
««s Jmem in Frage . Außerdem sollen für einzelne Mini¬
um noch Beiräte geschaffen werden , wie sie zum Teil
chehon. Im Eisenbahnministerium haben die Sozialdemo-

rr beTeits  einen solchen Beirat . Hier soll auch das Zen-
einm Beirat echalten , und zwar soll dieser Posten von

^V ^ ertreter der christlichen Gewerkschaften besetzt wer-
M ^wenso ^der Posten eines Beirats im Handelsmini-

worin ,die Sozialdemokraten in dem Abg . Hue be-
Beirat haben . Der Abg . Dr . Porsch hat einten

in das Kabinett abgelehnt , weil er in dieser schwie-
2 * der Spitze der Fraktion zu bleiben für richtiger

Gegen die Zerstückelung Preußens.
dem „Berliner Tageblatt " aus Eraudenz gemeldet

ihreD . ^ der Soldatenrat der Garnison Graudenz an
kund ^ «regierung , Nationalversammlung usw. Protest-
h ; ™ bcmn cs  heißt : Die Garnison von Erau-
Men " 000 Mann stark, wird sich jedem Versuch der An-
!etzen ^ Westprmßens an Polen mit Waffengewalt wider-

Die Friedenskonferenz.
^ Der Friede.

awr^ -̂ ' Mörz . (Reuter .) Die Großmächte beschlösse
halb 3 bos  Aeußerste zu tun . um den Vertrag inne-

Woche fertig zu lyabm.

. Der endgültige Frieden.
H°use !Blätter  bringen eine Erklärung des Oberste
W * der Fmödensvertrag , der in Versailles in dr
fein 5ß0 -3 deutschen Abordnung vorgelegt werden sol

beu endgültige Friede sein wird . D'
i^ ammne Zeitung " hält das für 'durchaus ui

Aemxn, Einnial hätten die bisher nicht zugezogene
H m cj;nm  dvrochtigten Anspruch auf die Teilnahn
Io viel» n ^ ^dlungen ; sodann sollten im Frieden svertra
Uni> ijv,; ^ ^ elte Frag -m- rein politischer , handelspolitisch-
hierArt  ihre Erledigung finden — es f
Mnert schwierige Problem des Bölkvrburtdfts e
Khietz^ .? ’.f - d f̂fan Fassung noch tiefgehertde Meinungsoe
kifa  T 7̂cit  herrschen—, daß ein Mschluß innerhalb!

<>eu als ausgeschlossen ers<l>«inen müsse.

Der deutsche Finanzausschuß.
Weimar , 26. März . In der Dienstag nachmittag ab-

gehaltenen Kabinettssitzung wurde u . a. auch der Finanz¬
ausschuß gebildet , der bereits heute, der Einladung der Alli¬
ierten folgend , sich nach Paris begebe» wird , um dort in
erster Linie die Finanzssite des Lebensmittelabkommens zu
erledigen . Die Abordnung fetzt sich aus folgenden , mit
weitestgehenden Vollmachten ausgerüsteten Mitgliedern , zu¬
sammen : die Hamburger Bankiers Dr . Melchior und Mar
Marburg , Direktor Urbig von der Direktion der Diskonto-
gösellschaft in Berlin , Dr . Strauß von der Deutschen Bank
in Berlin und der Großindustrielle Richard Merton , einer
der Inhaber der Frankfurter Metallgesellschaft.

Die Lebensmittelversorgung.
Berlin , 26. März . Der Borsitzende 'hier britischen Kom¬

mission in Spaa teilte am 23. März in einer Note mit , daß
in Ausführung des Brüsseler Abkommens für rund 35 Mil¬
lionen Dollar Nahrungsmittel aus amerikanischen Quellen
und für rund 20 Millionen aus britischen- Quellen zur so¬
fortigen Lieferung bereit seien. Die deutsche Regierung
werde um Mitteilung gebeten, nmmt die im Brüsseler Ab¬
kommen als Bezahlung hierfür vorgesehenen 11000 000
Pftind Sterling Gold in Brüssel ein-treffen würden . Da die
Ueberführung dies Goldes nach Brüssel, wie dem Verband
bereits mitgeteilt wurde , am Mittwoch , 26. März , erfolgt
ist. so dürfte mit d>om Beginn der Lieferung der oben er¬
wähnten Lebensmittel in kurzer Zeit zu rechnen fein.

Die Besorgung Deutschlands.
London , 25. März . (W . B .) Im Unterhaus erklärte

der Parlamentssekretär bes- Lebensmittelministeriums , daß
noch keine Lebensmittel an Deutschland gesandt worden
seilen, mit Ausnahme dies von den Alliierten besetzten Ge¬
bietes . Es würden auch keine geschickt werden , ehe nicht
die deutsche Regierung die Bedingungen des Schiffs - und
Finanzabkommens erfüllt habe. JnRotterdam lagern bereits
Borräte , deren-Abssndung von der Erfüllung der erwähnten
Bedingungen abhänge . Nach Deutsch-Oesterreich seien nach
einem Bericht des Vertreters des Lebensmittelkontrolleurs
beim Obersten Wirtfchaftsamt ungefähr 450 000 Tonnen
Lebensmittel nachl den verschiedenlen Plätzen abgesandt wor-
d>en. Sie feien dort bereits eingetroffen.

Die Ausfahrt der Ledensmittelschiffe.
Hamburg , 26. März . Die Ausfahrt der Handelsflotte

nimmt hier einen ungestörten Verlaus . Bisher ist seit Fvei-
lagnacht je>d>en Tag eine Staffel ausgefahven . Im ganzen
haben jetzt 30 Dampfer von insgesamt 200 000 Tonnm den
Hafen verlassen, damnter die großen Dampfer der Hamburgs
Amerika-Linie , der Ostwstika-Linie und der Hamburg -Süd-
amerika -Linie.

Aufruhr im Industriegebiet.
Witten , 25. März . Hier ist es gestern abend und im

Laufe des heutigen Tages zu schwere,, Aufruhrszenen ge-
kommlm. Das Zentrumsblatt , die „Wittener Volkszeitung " ,
hatte in einem Bericht über einen Demonstralionszug be-
haupet , die Arbeiter hätten den Direktor des Eußlstahlwerkes
mißhandelt und mit einer Fahnenstange -geschlagen. Als
eine Anzahl Arbeiter in der Redaktion des Blattes erschien
und neben einem Widerruf auch die Nennung des Verfassers
verlangte , wurde zum Schutze des Gebäudes und- des Re¬
dakteurs Polizei -herbeigvmfen. Plötzlich fiel aus d-er Menge
ein Schuß ; das war das Signal zu furchtbaren Kämpfen,
die sich von der Augustastrahe her in den späten- Abend-
stundm zum Gemeindehaus hinzogen. Zahlreich« Schüsse
wurd -en gewechselt. Ms jetzt sollen die Kämpfe 11 Tote
und 37 Verwundete gefordert haben ; es ist aber fmglich,
ob damit die wiM -che Zahl d-er Opfer erschöpft ist. Zur
Unterstützung der behördlichen Organe sind- die Sicherheits-
wshren aus der ganzen Gegend zusammengezogen. Witten
gleicht augenblicklicheinem Heerlager . Für heute nachmittag
ist -eine Dsnlo -Nstvationsvisvfwmmlung der Arbeiter ange¬
kündigt.

Monarchistische Kundgebungen in Berlin.
Berlin , 25. März . Der „Vorwärts " wendet sich entrüstet

gegen monarchistische Straßentundgebungen vom Sonntag
und fragt die Regierung , ob sie noch lange geduldig zu-fehen
wolle.

Die Vorgänge in Ungarn.
Plünderungen in Budapest.

Wien , 27 . März . Die nach Wien und ins Ausland ge¬
langten Nachrichten üb!er die Vorgänge in Budapest geben
kein klares Bild der Sachlage . Die Umwandlung in die
Kommunist «nh-err-schast spielte sich nicht so ruhig ab, wie sie
zuerst dargestellt wurde . In d-er Nacht von Freitag auf
Samstag wurde geschossen, wobei es viele Tote und Ver¬
wundete gab . Die beiden Staatsbahnen wurden besetzt.
Maschineng -ew-ehre und Kanonen würden aufgefahren . Die
OMziere wurden auf den Straßen angehalten , und es wur¬
den ihnen ihre Auszeichnungm abgerissen. Es kam auch zu
größeren Plünderungen , wobei die Menge die Lebensmittel-
unb Juweliergefchäfte heinisuchte. Viele Personen versuchen,
Budapest zu verlassen . Von d-er Kommunistenregierung
wurde ein Befehl erlassen, wonach die Fremdm zu inter-
nieren sei-en- Rur wenigen Personen ist es gelungen, aus
Budapest abzuziehen . Usber das Schicksal der Verbands¬
kommission ist nichts bekannt. Auf dem Waizner -Ring ent¬
wickelte sich zwischen 12 und 1 Uhr ein lebhafter Straßen¬
korso, der sich-mit dem Verkehr an ruhigen Tagen vergleichen
läßt . Die Bewegung in Unga-m macht ständig Fortschritte.

Ungarn nnd Lenin.
Basel , 27 . März . Die neue ungarische Regierung hat ein

Begrüßungstelegramm an Lenin nach Moskau gerichtet.
Lenin antwortete und beglückwünschte Ungarn - zur Errich¬
tung der Diktatur b-es Proletariats und fügte hinzu, es fei
notwendig , die Verbindung zwischen beiden Regiemngm
ununterb -rochen aufrecht zu erhalten.

MobiliNeruna der Slawak -'N.
Preßburg , 27 . März . Die slowakische Regierung hat die

Mobilisierung von fünf Jahrgängen angeordnet.
Nevolntion in Galizien.

Wien , 25 . März . Nach Funksprüchen der russischen
Sowjetregierung befindet sich Galizien in voller Revolution.
Die von d-er ukrainischen Regiemng entsandten Truppen
machten mit den Aufitändischen gemeinsame Sacke. In -zahl,
reichen ukrainischen Gemeinden Galiziens haben fick lokale
Sowfetregierungen gebildet . Der im geheimm gebildete
Arbeiterrat in Lemberg hat den Generalstreik erklärt. Die
aufständischen Truppen in d-er Ukraine und in Bessarabim
hab -en Fühlung miteinander geNomm-m.

Coka1nacbr|e|)tcn.
* Königstein , 28 . März . Geistern Nacht verschied in

Frankfurt , hochbetagt im Alter von 87 Jahren , Frau Anna
Borgnis Wwe . Mit ihrem schon länger verstorbenen Ge¬
mahl -gehörte sie s. Z . mit zu den xrsten Frankfurter Patrizier-
familien , die sich in Königstein dauernden Wohnsitz grün¬
deten . Gleich ihrem Gatten war die nun Verstordme ob
ihres leutseligen liebenswürdigen Wesens , ihrer stets gleich-
bleibender Freundlichkeit gegen jed-erm-ann und ihrem füllen
Wohltun in Königstein recht beliebt. Das Hinsch-eiden d-er
bis ins hohe Alter geistig frischen und sehr rüstigen Frau,
die noch bis zum vergwngenm Spätherbst hier weilte, wird
-deshalb in Königstein recht bedauert wevdm.

* Heute früh verschied hier der Oberbriesträger a . D. Karl
Schlier im 69 . Lebensjahre , Mit ihm ist ein Verteran des
hiesigen Postamtes dahingegangen , der auch, obwohl schon
nach langer über 40 Jahre währender Dienstzeit und ver¬
dienter Ruhestellung während der Not des Kri-oges sich doch
wied -er dem Amte in bewährter Treue jur Verfügung stellte
und bis zum Ende den altgewohnten Dienst versah. Zu¬
nehmende Krankheit führte jetzt seinen Tbd herbei,

* Königstein , 29 . März . Das neue Schuljahr beginnt
für die Volksschule am 1. April . Es werdm die Kinder
ausgenommen , die zwischen dem 1. Oktober 1912 und dem
30 . September 1913 geboren, sind; kräMche und-schwächliche
Kind -er können ein Jahr zurückgestelltwerden. Die Auf¬
nahme der Neulinge ist am 1. April um 10 Uhr.

* Zur Notiz im letzter Nr . über die vorübergehende
Sperrung des hiesigen Kaffee Kowall» für ftanzösische Trup¬
pen berichtigen wir , Aaß diese Verfügung nicht infolge Be¬
wirtung der Militärpersonen erfolgte, sondern lediglich well
sich diese über die für sie vovgeschriebene Zeit in den Räurnen
des gvncmirten Kaffees aufhielten.



Amtliche dekusmnlmchLMgen.
Anordnung.

Für den Bereich de» Regierungsbezirks ordne ich aus
Grund des § 6 Mieterschutz . Verordnung vom 23. 0. 19l8
G -S . S . 1141 folgende » an
£-..?) Die Vermieter von Wohnräumen können ein Mietver-
haltnis rechtswlrksam nur mit vorheriger Zustimmung de»
EinigungsamtS kündigen . Dies gilt insbesondere , wenn die
"u ûmgurig zum Zwecke der Mietsteigerung erfolgt.

,bj Ein ohne Kündigung ablausendes Mietoerhältni » gilt
alS aus unbestimmte Zeit verlängert , wenn der Vermieter

vorher die Zustimmung des EinigungSamteS zu dem
Ablauf erwirkt hat.

2. Das Einigungsamt kann bei der Entscheidung die Fort¬
setzung oder die Verlängerung deS Mietverhältnisses jemals
bis zur Dauer eines Jahres bestimmen . Wird die Ion-
fetzung oder die Verlängerung des Mietverhältnisses durch
das Emigungsamt bestimmt, so kann e» dem Mieter neue
Verpflichtungen auserlegen , insbesondere den MietzinSerhöhen.
n Gemeindebezirk kein Emigungsamt , f»
find die Amtsgerichte für die Entscheidungen aus vorstehender

<§ 11  Abs . 2 und § 8 M . Sch . v.vom zo. u. lwla .)
Wiesbaden , den 25. Februar 1019.

Der Regierungspräsident.
I B : ge». Springornm.

Wird veröffentlicht.
stellvertretenden Generalkomman-

^ ^ ^ M ^ bek°rvS vom 0. 7. 1018 betr . Maßnahmen ge-
dos de« xvm U9ißSn °V * Verfügung des Generaikoman-^ ^ 19,9 552/18 «« »■

KSnigstein . den 21. März 1919.
-  Der Landrat : IJacobs.

Dre Ausgabe der neuen Brot - und Zuckerkarten , r
morgen Samstag , den 20 . März , im Leben,

mutelburo (Llerhalle ) in folgender Reihenfolge:
Brolkarten -Nr . 1— 300 nachmill . von 2 —3 Ubr

» 301 - 600 , .. 3 - 4 ,
, 601 - 800 . . 4 - 5 ^

Der Magistrat . I . V . : Brühl.
gom ® « C,ebe "f ”?,i‘teI ” e^ au t findet diese Woche amSfÄÄ 'jE’a 81"* m

besäße für Heringe sind mitzubringen.
Konigstein im Taunus , den 28. März 1010.

_ __ Der Magistrat . I . V : Krühl.
£-'. r^ nliSamSU ?0; "ü- ^ ürz , wird das Ausputzholz an.
AdÄphÄö kmab Sammelpunkt der Käufer an, Herzog

«vnigstetn . de» 27. März 1919.
Magistrat . I . V-: Brühl.

Lolialeelvelbtverein Königsleini. 2.
finsiP 'f, diesjährige Schulprüfung in der Gewerbeschule
finde statt am Sonntag , oen 30 März , naci miitagS um

_ Der » orftan d.

Aotz - u.Vrennkolzvorkäufe
aei ' irönigsLsin i . T.

Donnerstag , den 3. April 1919, auf der Billtal.
10 Uhr oortnittags ab : » Nutz-

holz . Lchutzvez Falkenttein Tiiiir 7 b / »ardtbera
THl , 62 06 . SMlbofn . (tri,7

' ^ thutzbez Falkenüein , Dinr 7bHardiberg . Dittr >4
Kach^ rfels schutzbez Glashütten . Distr 44 6 ' 03 r»b
^Elborn Drstr . 65, 66 fflloshopf , Schutzbez Eppenhains
lürmß A/ A E ' chkops . Eichen : 70 rm Scheit,
I 'i Z Um " 1200  Wellen Buchen:

rrrm rm  Knupp , 163 rm Reis Ir Kl , 6000
Nadelh ^ / ' ^ ^ f/b iBirken ) : 125 rm Knüppel , 4850 Wellen
?26 rm^ is Ir ' Kl 80 ^ Knüppel,
h ®* Öen 1S- Dpril 1919, auf der BllltalhShe
bei Koniuitein von io Uhr vormittags ab : A. Nutz-
9tr Z<noTs Ul 6l,*,rt  Komc, ^ ,1. Dinr . 10 Romberg . Distr

« eoihi 'rT“ 10' Schutzbez. Schloßborn . Disir
Hint . Dickeha ? g . ^ Eicheu -^ Distr . 23̂ 26 Si t ^ f
holv ' ^ )U~ ,Cn!  iD >Ür. 78) 2 Stämme mit 3,8^ km," Radel!s » s. i isj.it ,?ac

Disir . 23a Bord . HerrenmaldSchunds
Schlohborn , Dislr . 7la - Kalbehech . Distr 74 ^ Reuen-
Eick^ n -« ruch - r Distr 83, 84 und 86 Hint . Dichehaag^
Eichen . 8 rm Scheit , 47 rm Knüppel , 122 rm Rei ^ tr KI

^ rm Scheit , 487 rm Knüppel , 480 rm Reis Ir 5U

RoLWVrmWL 2BCid)‘,0,3 : 43 rm  R ^ s Ir Kl.
Die blau »»terslrichenen Nummern werden  nicht verkauft.

Versteigerung.
r. i den 31. ds Mts ., nachmittags I Mhr , werden
bei den Erbe » Georg Proknsk , in Ehlhalten freiwillig
gegen gleich bare Zahlung versteigert:

2 gute Fahrkühe , 1 mittlerer Wagen , 1 Häcksel.
Maschine, l Jauckicsaß, 1 Kartofsel -Häufevflug-
1 Vorder - und 2 .vintrroflüge , 1 Dickwurzmühle,
1 Windmühle , zirka 80 Ztr . Stalldung , zirka
Dickwu^ e^, iirfa 5 ^tr . Stroh , zirka 10 Ztr.

«tzlhaltea, den 27. März 1010.
_ Der Ortsgerichtsvorsteber : Gru ft.

Kinderwagen.
guterhalt ., sofort zu Kausen
gesucht . Adresse zu erfragen
in der Geschäftsstelle d. Zta.

Lumpen
Knochen
Altmetall

häuft zu den höchsten Preisen
G - tthilf « u« b. i. Sclwaitad).

12000  Mb.
— aus erste Hypothek —
zu vee- eden. Zuschristen unt.
IN. H. t5 an  die Geschäft»!!

^Gomfrcy“
iLjähc Pflanz .) zu verkailfen.
§0T  vorzügliche » Futter
flr Schweine u. Rindvieh.

100 Stück - - 20 M.
Winniqer , Gärtnerei,Niei|«rhöohstadt i. T.

S  Lumpen2Knochen WM
Altmetall

fjtin neuer  Z,ve >spänner-
«J Pferde-zügel,
Kreuzteile au » Leder, Hand¬
teil aus prima Gurte zu ver¬
kaufen.Zu erfrag . GeschäftSst.

äunna
Drisch eingctroffen:

StoWschS
Jakob Wisbach,

Hauptstraße 47, Kbnigltein.

Koderne4-Zimmer-
wohnuns. mözl.mit
(iartenantell,sfev.

mieten gesucht.
Gute Verbindung n . Franks.
X. Schreiner , Niederhächstadt,

Elegantes

SjtrjskMmer
dunkel Eiche- Büffet , 4re.
den, , s Lederftüyle , Au «,
ziehlisch zu vtrjcaufen.
Daselbst 2 Satz neue Betten,
1 Nieiderschrantr , 1 Wasch,
lisch mit jjNarmor -Blatte.
Neümvnn , Soden,
Parhstrotze Rr . S. 1. Stoch.

Verloren:
200 Mark bei 9 . 9.

in der Nähe des Bahnhof»
Schneidhain am 7. Dez 1018,
abends 0 Uhr. Derehrl .Finder
tvolle sich melden unter Chiff.
P. O. F.  an die GeschäflSst.

Docies-̂ ^ lireige.
Nach langem Krankenlager starb heute morgen

6l/t Uhr unser lieber Vater, Schwiegervater , Großvater,
Bruder, Schwager und Onkel

Herr Oberbriefträger a. D.

Karl Schlier III.
im 69. Lebensjahre, wovon wir allen tiefbetrübt Mitteilung
machen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Anton Schlier

„ N. J. Flügel.

Königstein , den 28. MSrz 1010.

Die Beerdigung findet statt : Soantag , 30. März,
nachmittags 3 Uhr, vom Sterbehause aus.

Frauen m  MBdchen
für leichte Arbeit gesucht

Staniolfabrik Eppsteini. T.
Fleißiges , zu aller Arbeit

williges Mädchen
grrucht . ■

Za ersr ge» i. d. (keschästest

®"ä  Mächen,
welches HauSarbeit und zivi i
Kühe mit versiebt, gesucht.

Lohn nach Uebrreinkunst.
Eppstein . Haup ' hrahe A4.

e.
'II. Arbeiterin

sofort gesucht.
A. Erdmann . Cronberg i. T.

zuoeEiger M N N ,
der landwirtschaftliche
Arbeilen verstebi, für dauernd
gesucht  von Adam Kraus.
HauvN ' raße 22, Kelkheim.

junger Bursche,
welcher mit Kühen fahren

kann , aesuchl.
Adam Keuscher,

Riederhöchnadt v. Cronberg.
Tiichtigo

aus polierte Schlafzimmer
sucht

PI).Kreusel, Möbelfabrik.
Blcöst a. sfl., Königst . Str . 53.

Falhenßein.
3nden nächsten Tagen,so¬

bald die Genehmigung er¬
teilt ist, werde ich zwecks

vollständig Räumung meines
alten Hauses  iGeriyania)

dortselbst
verschied . Möbel u.
Hausrat versteigern.
Zu dies. Bersteigeriing können
alle entbehrlichen Möbel und
Hautzhnltungs - Gegenstände
zur Milvcrsteigerung
gebracht werden und haben
Anmeldungen baldigst  zu

geschehen.
Josef Bauhofer,
Falkanstein i . Taunus.

Uebernehme
Versteigerungen überall.

i0T  Zu verkaufen : ^

.-UL- Geschäfts-
break Decket

1 fast netter Blasebalg
1 Lchmiedefeuer
1 Bohrmaschine
1 Blechschere
1 wenig gebe. Kochofen.
Köuiyltet », Limbni  aerOr . 10.
Zu  verkaufen in Künigstein:
ein halbes Dutzd. ganz neue
Damenheroden, Je ein halbes
Otzd. ganz wenig gebrauchte

Bett- und Cischtüdier.
Zu eriraaen in d. Geschästsst.

/A tterrenfBhz-“ rMer—
mit Bereisung , in tadellosem

Zustand , gibt billig ab
Fahrzeiighandlung

ft. Leinener , Kelkheim,
_ Hauptstraße 54._

Ein guterhattrnes

Fahrrad,
Breis 120 M ., zu verkaufen.
Wo ? sant die Geschäitsstelle.

Ein Herrenrad —
noch gut erhalten , mit Frei-
laus und Bereisung abzugeb .,
ebenso ein ganz neuer Kon-

firmanden .Hut . Gr . 52.
Fischbach , Eppsteinerstr . 26.

Ml Motorrad,
wenn auch beffeft,

5« Kausen . ^
K. Ltmmir , Kelkheim,

Hauptstraße  54.

Q = fabrräder,
wenn auch defekt und

ohne Gummi , zu kaufen.
K. Lemmer , Kelkheim,

Bauptrtr . 54.
Ein säst neuer , leichter Zwei-

spänner-

Kastenwagen,
auch einspännig eingerichtet,
preiswert zu oerkausen bei
>akB » « r» ft. Glashütten,

Limburgerstraßr 2.

Fussball-
)chulie

zu kaufen gesueht .^ »
Sportverein„Aleiniinnia“

Fisehbach im Tannns.

Reservoir KL,.
2 cbm Wasser fassend, sowie
verschiedene Rahmen  für
Mistdeetsenster pp verkauf
Horna » . Kelkbrimerstr . 17°

Zwei gebrauchte

Näbmaöcbincnt
wenn auch defekt , sofort zu
kaufen gesucht . Angebote
unter L . 59 an die Ge¬
schäftsstelle dieser Zeitung«

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verlust meines lieben guten Mannes, unseres
herzensguten , treubesorgten Vaters, Schwie¬
gervaters , Großvaters , Bruders, Schwagersund Onkels

Herrn MSVII bi88kM I.
sowie für die zahlreiche Teilnahme an der
Beerdigung sagen wir unseren tiefgefühlten
Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Apollonia Liesem

nebst Kindern.

Fischbach , den 25. März 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher An¬

teilnahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verlustunseres lieben,unvergeßlichen Sohnes,
Bruders, Enkels und Neffen

Adam Dieth
danken wir herzlichst . Besonders danken
wir den Kriegern, Kameraden, Arbeitskollegen,
Jünglingen und Jungfrauen für die zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden , sowie allen die
ihn zur letzten Ruhe begleiteten.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Eltern und Geschwister nebst

Angehörigen.

Ruppertshain, den 27. März 1910.

Neubestellung « !* auf

Dickuurz und
gelbe Möhren

werden enigcgengenommen
bei Jak»b marnct , Adelheidstr .,
_ Königstein._

Dickwurz
■ eingetroffen . — —l»r»f Kohl, Kelkheimi.T.
Ein ttunü

zugelaufen . Geg Fntter-
geld und Anzeigengebühr nb°
zuholen bei Joses Stemmer,Scbnddbaln, dllesengrandstr. tz.

2Zugochsen
stehen tum «erkauf tn
Sebwalbaeb , Kerbst». ».

4 Monate alte , schon wachsa^Schnouzerhunda
glatte und langhaarig '-, W*

M 50 zu verkaufe " '
Zu erfragen in d. GeschäM

«inen ober jmti  jWolfshund^
f» keifen »esncht. .

Angebote unter M. 9.
die Geschäftsstelle btef.j W

3m«t7-u.8jährige,zugststRussen-Pserde
(Füchse), für Landwirts^

geeianet, zu verkauf «"-
M. Thorwesten.

Schwalbach Im TaukU^

1 Zuchtrind,
7 Monat alt , Abstammung
Holländer Raffe , zu vcrka«-
vei tt. Kaub.
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